Dresden, den 06. Februar 1997


gegeben nachmittags 14:00 Uhr





Der „Fliegende Holländer“ wird durch „Senta“, die ihm treu bleibt bis zum Tode, erlöst.








V a t e r w o r t e	gereicht aus dem erstandenen


Gottesleben im Menschen_WMJ





„ D a s   W o l f s g e s e t z „ -�fressen u. gefressen werden.





(Unsere Katze riß einen Vogel � Amsel,�wir waren sehr ärgerlich!)


�








Du bist enttäuscht, daß Ich "die Folge" setzte, durch den Tod?!�Ja willst du ewig leben, auf der Erde?!�Gedenke doch des ew’gen Seglers, auf dem Meere -�er wollte sinken, doch das Schicksal, war verwünscht.





Der Sturm blies heftig, in die Masten -�der Käp’ten hielt die Ausschau, nach dem Ufer.�Die Fläche legte sich � und stumm blieb alles,�es fand kein Opfer sich, die Not zu bannen.





Wer war der ew’ge Schiffer auf dem Weltenmeere?,�das Wetter tobte ständig weiter.�Der Hafen rückte in die Ferne,�das Los erfüllte keine Rettung.





Zehntausend Jahr' und mehr, sind wohl vergangen,�"der Unerlöste" kam zum Strande.�Er hoffte stets auf Liebe und das Mitleid einer Frau,�die den Erlös ihm brachte, bis zum Tode.





Das Schiff muß wieder auf die Wellen,�die Fahrt geht weiter, ohne Ende.�0 Vater, hab' Erbarmen � laß' mich sinken,�ich möchte heim, zum Grund und ruhen, nach der langen Fahrt.





Es suchen Tausendmillionen, so den Frieden,�das Herz, es schlägt, wie der Motoren Antrieb.�Wenn es nie stille stände � welche Not,�nun weißt du wohl, den Grund, der neuen Folge?!





Es kann kein Ding, ohn' Ende sein!,


denn bringt das Ende nicht "den Neubeginn" ?!


So schlage froh, die Hand Mir ein �


und sage  „ J A „ , Mir, auf das "Wolfsgesetz", bis Ich, es ende.








„ D e i n   V a t e r „


